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für Kunden und Partner 

Die Preise beim diesjährigen BCP Best 
of Corporate Publishing sind vergeben: 
Wie in den Jahren zuvor ist die Zahl 
der Einreichungen gestiegen und nach 
Einschätzung der Veranstalter auch 
deren Qualität. Unter den Preisträgern 
wie auch in den Jahren zuvor Schering, 
Mercedes-Benz und die AOK – die gute 
Qualität der preisgekrönten Kunden
publikationen ist seit Jahren Maßstab 
für jede neue Ausgabe. 

Zwei Trends wurden in diesem Jahr 
besonders deutlich: die zielgruppenge
rechte Kommunikation und das Dialog
marketing. „Die Diversifizierung neuer  
Zielgruppen ist eine der wichtigsten Be-
wegungen in der Corporate Publishing-
Branche“, erklärt Manfred Hasenbeck, 
Vorsitzender des Forums Corporate 
Publishing: „Themen- und zielgruppen
umspannende Medienfamilien haben 
das eine Unternehmensmagazin „für alle“ 
vielfach bereits abgelöst. Für ihre ziel-
gruppengerechte Kommunikation aus- 
gezeichnet wurde die Lufthansa Medien
familie, bestehend aus Lufthansa Maga-
zin, Lufthansa Exclusive und Lufthansa 
Woman’s World. 

Doch nicht in jedem Unternehmen sind 
mehrere Kundenzeitungen möglich. Hier 
können eine zielgruppenspezifische Un
terteilung des Heftes oder die Heraus
gabe von verschiedenen Printnews
lettern eine Lösung sein. 

Zielgruppengerechte Ansprache setzt 
Wissen über seine Kunden voraus. 
Dieses Wissen kann durch Dialogmarke-
ting in Erfahrung gebracht werden. Die 
Responseelemente können auch für den 
Aufbau neuer Kundenkontakte genutzt 

Zielgruppengerechter  
Dialog per Kundenmagazin

Thema .....................................
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Liebe Geschäfts
partner,

wir haben sie – die Zertifizierung nach 
den Richtlinien der DIN ISO 12647-2:2004  
und dem ProzessStandard Offset. Vor 
wenigen Wochen hat das Sächsische In-
stitut der Druckindustrie seine Prüfungen 
abgeschlossen und wir erhielten die so 
genannte „Konformitätsbescheinigung“. 
Was sich dahinter verbirgt und was das 
für Sie bedeutet, erfahren Sie auf Seite 3 
dieser Ausgabe. 

Nach der Kundenzufriedenheitsbefra-
gung im letzten Jahr haben wir unsere 
Homepage noch einmal erweitert. Sie 
finden dort jetzt alle Produktionsbei-
spiele, die wir Ihnen seit dem ersten 
Erscheinen der products vorgestellt  ha-
ben. Stöbern Sie gelegentlich mal in die-
sen Beispielen – schließlich wollen wir 
Ihnen damit auch immer Anregungen für 
Ihr Marketing geben. Außerdem finden 
Sie neben den Kontaktdaten aller Mitar-
beiter jetzt auch ein – wie wir finden –  
schönes Foto. Denn wir wollen, dass Sie 
Ihr Gegenüber, mit dem Sie telefonieren, 
e-mailen oder faxen, mindestens einmal 
gesehen haben. „Schauen“ Sie doch 
gleich mal nach ! 

Mehr Möglichkeiten, unsere Mitarbeiter 
kennen zu lernen, bietet die Teilnahme 
an einem unserer Kundenseminare, bei 
denen auch eine Führung durch die Dru-
ckerei und ein anschließendes Gespräch 
mit Ihrem Kundenberater möglich sind. 

Wir freuen uns jederzeit auf Ihren Be-
such in unserem Haus!

Herzlichst
Ihr Henry Wittfoht
Vertriebsleiter

17. Oktober 2006, 10 –16 Uhr
Was macht ein Kundenmagazin 
erfolgreich?
Anmeldung bitte per Fax oder im 
Internet

..Seminar

werden. Die gerade erschienene Studie 
zum Dialogverhalten im Corporate Publi-
shing stellt jedoch fest, dass sowohl im 
Geschäfts- wie im Privatkundenbereich 
viel Dialogpotenzial verschenkt wird. So 
sei jedes vierte B-to-C-Magazin ohne 
Dialogmöglichkeit, im B-to-B-Bereich 
sogar jedes dritte. Eine Ausnahme bildet 
die Gesundheits- und Pharmabranche. 
Dort war jedes der analysierten Kunden
magazine mit Responseangeboten aus- 
gestattet. Auf Platz zwei folgen die Fi-
nanzdienstleister mit 91 Prozent. Die 
häufigsten Responseelemente: Internet 
(28 %), Telefon (23 %), E-Mail (18 %), Fax 
(12 %), Responsekarte (10 %), Coupons 
(8 %) und SMS (1 %). 

Die Studie kann beim Forum Corporate 
Publishing unter kontakt@bcpaward.com 
angefordert werden. 

Erhielt das  
4. Mal in 
Folge einen 
BCP Award in 
der Kategorie 
B-to-B –  
das Kunden
magazin 
„livingbrigdes“ 
der Schering 
AG
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Aus der Praxis�...................................................

Bereit für geprüfte Qualität
Vielleicht kennen Sie solche Situationen: 
Nachdrucke, bei denen sich die Far-
ben von der Erstauflage unterscheiden, 
gleiche Druckobjekte mit stark abwei-
chenden Motiven und Terminverschie-
bungen wegen unvollständiger Daten. 
Der ProzessStandard Offsetdruck (PSO) 
hilft, solche Probleme zu vermeiden. Er 
ermöglicht eine vorhersagbare und re-
produzierbare Farbqualität, verkürzte 
Abstimmungszeiten und führt zu einer 
zuverlässigeren Terminplanung.

Seit kurzem haben wir das Zertifikat für 

den ProzessStandard Offsetdruck. Der 
Standard wurde durch das Leipziger 
Sächsische Institut für die Druckindus
trie geprüft. Der PSO ist ein Regelwerk 
für farbgenaues Arbeiten im gesamten 
Druckprozess. Anhand messtechnisch 
überprüfbarer Sollwerte, die in der in-
ternationalen Normung verankert sind, 
werden die Anforderungen an Daten, 
Druckplatten, Proofs und Auflagendruck 
festgelegt. 

Der PSO – wieder einmal eine unnötige 
Norm oder notwendiger Standard?

..........................................................

In den Kundenmagazinen  unserer Kunden sind Internet und 
Telefon die Nummer 1 bei den Responseelementen: So bietet 

die „Reisezeit“ der Travel Charme Hotels weiterführende Infor-
mationen zu allen Angeboten im Internet an. Außerdem gibt 
es ein Fotorätsel mit attraktiven Gewinnen. „Bonjour“ – das 
Partnermagazin von TOTAL – stellt am Ende jedes Beitrages 
die Telefon- und E-Mail-Adressen der Autoren zur Verfügung. 

Produziert im Druckhaus Berlin-Mitte: „Reisezeit“ (Travel Charme 
Hotel GmbH), „Bonjour“ (Total Deutschland GmbH), „Gaskieker“ 
(Gasag), Berlin Hauptstadtdepesche (TheCorps GmbH)



..........................................................

Das Letztere, denn bei der Vielzahl von 
Arbeitsschritten während der Druck
produktion muss sichergestellt sein, 
dass die Farbinformationen zwischen 
den einzelnen Fertigungsstufen korrekt 
übergeben und übernommen werden. 
Der PSO vereinfacht die Druckproduk
tion, indem er Schnittstellen im Produk-
tionsablauf festlegt. Dadurch werden 
mögliche Fehler vermieden. Anhand ge-
nau definierter Anforderungen können 
wir die Farbwiedergabe während des 
gesamten Prozesses objektiv beurteilen 
und gezielt steuern. 

Darüber hinaus ist die einwandfreie Be-
schaffenheit der Daten Voraussetzung 

Aus der Praxis�...................................................

für die Qualität des Drucks. Deshalb 
wird schon früh im Produktionsablauf 
geprüft, ob die Daten vollständig sind. 
Denn wenn die Daten für den Offset-
druck unbrauchbar sind, kann der Dru-
cker nicht garantieren, dass die Farben 
wie gewünscht wiedergegeben werden. 

Die Materialqualität beeinflusst aller-
dings immer noch das Endergebnis. Ein 
Druck auf Zeitungspapier wird nie so 
überzeugend aussehen wie auf einem 
hochwertigen Bilderdruckpapier. Was 
aber die Fehlervermeidung beim Pro-
duktionsprozess betrifft: Wir sind bereit!

Machen Sie sich zu diesem Thema 
fit in unserem Kundenseminar

Einführung des ProzessStandard 
Offsetdruck/ISO 12647-2
26. September 2006, 12 –16 Uhr

Referenten: Herr Ebert (DBM) 
und Herr Kölling (SID)

Kosten: 40 Euro zzgl. 16 % MWSt

..Seminar

Bei den Mitarbeiterzeitungen unserer Kunden überwiegen 
Publikationen mit Zeitungscharakter. Die Formate sind jedoch 
sehr unterschiedlich: So wählte Coca-Cola eine längliches 
Format (28 x 44,5 cm), das ein wenig an die Form einer Fla-
sche erinnert; der „Überflieger“ der Berliner Flughäfen hat ein 
eher kompaktes Format (26 x 32 cm) und die Total Deutsch-
land GmbH entschied sich bei ihrer Mitarbeiterzeitschrift 

..........................................................

„Atrium“ für ganze 29,7 x 42 cm. Alle drei Zeitungen wurden 
auf mattgestrichenen Bilderdruckpapieren gedruckt, die eine 
gute Haptik aufweisen.

Weitere Möglichkeiten zur Optimierung einer Kundenzeitung 
stellen wir Ihnen in unserem Seminar am 17. Oktober 2006 vor, 
darunter Formstanzungen und weitere Responselemente.

„Flaschenpost“ (Coca-Cola Erfrischungs-
getränke AG), „atrium“ (Total Deutschland 
GmbH), „Überflieger“ (Flughafen Berlin-
Schönefeld GmbH)



Erstmals präsentierten wir 
uns auf den Mailingtagen 
als Mitglied des Netzwerkes  
EUROPA DIALOG. Im Vorfeld 
der Messe – und ganz nach 
dem Motto der Mailingtage –  
erhielten 960 potenzielle Kun-
den des Netzwerkes ein auf-
wändig gestaltetes Mailing. 
Auch dadurch war die Veran-
staltung überaus erfolgreich: 
Mehr als 400 Besucher kamen 
an den Stand von EUROPA 
DIALOG, um sich über Mailing
aktivitäten im europäischen 
Raum, insbesondere in Polen, 
zu informieren. 

Aufgrund der großen Nachfrage auf der 
Messe hat EUROPA DIALOG zwei be-
sondere Angebote ins Programm auf-
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Kornelia Altenburg	Tel. 030 - 20 35 32 03 
Altenburg@druckhaus-berlin-mitte.de

 
Team 1 
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Aus dem Unternehmen�...........................

Neue Seminare geplant
Die Resonanz auf unsere Kundense-
minare ist hoch. Bei unserem Mailing-
workshop am 27.06.2006 gingen acht 
Teilnehmer nach Hause mit dem Gefühl, 
ihrem Erfolgsmailing ein Stück näher ge-
kommen zu sein. Zu unseren beiden pdf-
Seminaren kamen jeweils 16 Teilnehmer. 
Aufgrund verschiedener Anfragen pla-

nen wir, Ihnen in Zusammenarbeit mit der 
Firma SchneiderSöhne ein Papierforum 
anzubieten, das über Papiertrends, z. B. 
bei Zeitungen und Broschüren, infor-
miert. Außerdem planen wir ein Seminar 
über Druckveredlung und ein zweites 
Mailing-Seminar. Bitte teilen Sie uns mit, 
ob Sie Interesse daran haben (siehe Fax). 

Mailingtage

Wir bilden aus !
Seit Jahren bilden wir in verschiedenen 
Berufen aus. Die meisten Jugendlichen 
werden übernommen, da wir Lehrstellen 
gezielt nach unserem Bedarf anbieten.

Außer künftigen Druckern und Buch-
bindern bieten wir auch Anwärtern für 
lagerlogistische und kaufmännische 
Berufe eine Perspektive. Derzeit ler-
nen neun Jugendliche zwischen dem 
2.- und 3. Lehrjahr in einer dualen Aus-

bildung einen Beruf bei uns. Ab Herbst 
werden zusätzlich Gerald Hrdlicka als 
Mechatroniker (eine Mischung aus Me-
chaniker und Elektrotechniker), Alexan-
der Asbeck als Mediengestalter, Vincent 
Stein und Kai Sonntag als Fachkräfte für 
Lagerlogistik und Alexander Hubele als 
Buchbinder ihre Ausbildung beginnen. 
Damit sind dann 14 Azubis bei uns in 
der Ausbildung – das sind 15 Prozent 
der Belegschaft. 

......................................

......................................

......................................

genommen: ein Kreativmailing und ein 
B:C-Mailingpaket. Informationen hierzu 
finden Sie unter www.europadialog.de



Faxantwort an 030 - 20  35  32  75

Ihre Adresse

Firma  ........................................................................	 Ansprechpartner  ............................................................

Straße  .......................................................................	 PLZ/Ort  ..........................................................................

Telefon  ......................................................................	 Fax  .................................................................................

E-Mail  .......................................................................	 Internet  .......................................................................... 

Ihre Wünsche

	 Wir interessieren uns für Kunden- und Mitarbeiterzeitungen. Bitte nehmen Sie Kontakt zu uns auf.

	 Wir melden für folgendes Seminar an:

	   26. September 2006	12:00 – 16:00 Uhr	 ProzessStandard Offsetdruck	 ……  Person(en) 

	   17. Oktober 2006	 10:00 – 16:00 Uhr	 Was macht eine Kundenzeitung erfolgreich?	 ……  Person(en)  

	   31. Oktober 2006	 10:00 – 14:00 Uhr	 pdf-Grundseminar 	 ……  Person(en) 

	   14. November 2006	 10:00 – 14:00 Uhr	 pdf-Aufbauseminar 	 ……  Person(en)

	 Wir interessieren uns für

	   ein Papierforum

	   ein zweites Mailingseminar

	   ein Seminar über Druckveredlung

Ihre Mitteilungen

	 Wir möchten die products regelmäßig erhalten.

	 Wir möchten die products nicht mehr lesen. 

	 Bitte schicken Sie die products auch an  ...........................................................................................................

	 Bitte schicken Sie Ihren E-Mail-Newsletter an  ...................................................................................................

	 Unsere Adresse hat sich geändert (siehe oben).

	 .............................................................................................................................................................................

Ihre Hinweise

.................................................................................................................................................................................. 

..................................................................................................................................................................................
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